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n r c c ct e auf die Kreiſe wird Gegenſtand einer noch zu Das Befinden des Feldmarſchalls Grafen v Roonormulirenden Reſolution werden iſt nunmehr ein befriedigendes Der ihn behandelnde ber
ert Deutſches Reich Allen entgegenſtehenden Nachrichten gegenüber bält die B r z e mr r da einA C als zweifellos aufrecht daß der Etat rechtzeitig in dieſem S e Zoht r Geiſtlichen ver Provinz Poſenr Berlin 10 Dec Der Bundesrath hielt heute unter Jahr noch vor Weihnachten zum Abſchluß gebracht werden welche wegen ihrer Weigerng mit den er biſchöftichen L
e Von des Präſidenten Delbrück eine Plenarſitzung im Reichs wird in dem Beſtreben hiernach ſind mit alleiniger Ausnahme iyögensverwaltern zu errg dndiren mit Diseiplinarſtrafen

d eines Theils des Centrums welches der Abg Windthorſt führt 8 z p c3 Agkanzleramt in welcher ein Geſetz feſtgeſtellt wurde welches ganz v belegt oder bedroht worden ſind beläuft ſich wie die Poſ ZtgIt im Sinne des vom Abg Lasker im April 1871 im Reichstage alle Parteien des Hauſes und die Regierungen einig Es verimt bereits auf ca 30 u
n P geſtellten Antrages dem letzteren die Befugniß einräumt über ſcheint kaum einem Bedenken zu unterliegen daß die zweite Das Vorgehen der Staatsanwaltſchaft gegen die berlinerlen Geſer Entwurf von ungewöhnlich großem Umfang nach Berathung des Etats ſchon um die Mitte der nächſten Woche ſoeeſglvemokratiſhhen Vereine hat tie berliner Be irksvereine

ad dem Abſchluß der erſten Berathung unter Zuſtimmung des abgeſchloſſen ſein wird während die dritte Berathung in einer veranlaßt eine Revifion ihrer Statuten vor unehmen und alle
i Bundesrathes zu beſchließen daß der Entwurf einer Commiſſion Sitzung ſich wohl erledigen läßt Hieran wird nichts verändert Politik daraus zu verbannen um die Idee eine angeregt iſt
z zur Sorbeachung gewieſen die Verhandlung des Reichstages Wenn Srneerrg r r De haned me die B eniovereſſe zu einem Centralverein zu verbinden zur
r in der nächſten Seſſion verſelben Legislaturperiode fortgeſetzt ſie letzthin im Reichstage ſtattgefunden haben gefliſſentlich Ausführung bringen zu können ohne mit den Strafrechten in

und in der Zwiſchenzeit die Vorberathung der Commiſſion be g Berührung zu kommeni Lnnen rer fortgeſeht werde Der Geſchäftsordnung des dnutk werden ſollte Dagegen ſt die Ausſicht darauf daß Her ſich er ganz Deutſchland verbreitende Deutſche
i Reichstages iſt vorbehalten die Regeln über die Zuſammen der Reichstag noch einmal auf kurze Zeit im Januar nächſten Kriegerbund, welcher im April 1873 gegründet ſeit April

etzung und die Wahl der ECommiſſion ſowie die durch den Be Jahres zuſammentreten werde wahrſcheinlich geworden einmal Js aber erſt gewiſſermaßen in Thätigkeit getreten iſt under u bedingten Regeln des Verfahrens in dem Reichstage und durch die verlängerten Verhandlungen über das Bankgeſet wexcher jetzt ſchon über 400 Kriegervereine mit ch als 56,000
rz in der Commiſſion feſtzuſtellen Für die zwiſchen einer und alsdann wegen der entſchiedenen Abſicht der Regierungen nos Mitgliedern in ſich ſchließt hat ſeit der kurzen Zeit ſeiner de

n ion abgehaltenen Sitzungen de iſſion in dieſer Seſſion mit dem Reichstage das Reichsgeſetz über die Wär e ar T u Du z un r W Civilſtandsregiſter und die Civilehe zu vereinbaren ha r l ann Den April Tr zum 150 rerhalten deren Mitglieder Erſatz der Reiſekoſten und außerdem 52 nothleidende Kameraden mit einer Summe von 2 M
Diäten deren Höhe bis zu geſetzlicher Feſtſtellung durch den Unter der Ueberſchrift Der Abgeordnete Windtz aus ſeinen Mitteln unterſtützt Bemerkenswerth iſt dis um

9in Reichskanzler feſtgeſetzt wird Die letzteren haben 30 Markhhorſt und das Kiſſinger Attentat bringt die Prov ſo mehr als dieſer Bund die Unterſtützung ſeiner nothleiden
W täglich betragen Das Bankgeſetz wird noch vor Weih Correſp einen längeren Artikel dem wir folgende Stellen j den Kameraden mit zu einer der nöthigſten ſeiner Aufgaben

l e n e e d e e dere e wer Lerngeee eend Di i iſt als wenn der Bund wie andere Vereinigungen von Kriegert ſelben hier und da verlautet namentlich die Angabe es ſei in T7 Scemg on Den d n en n vereinen ſeine vermeintliche Aufgabe in politiſchen Agitationen
ff geſtern bereits mit allen gegen 2 Stimmen der preußiſche Vor geben worden iſt hat uns in die Julitage d J zurückverſetzt Un ſuchen wollte
rn t acceptirt worden iſt durchaus haltlos Heute iſt auch der mittelbar nach dem frevelhaften Kifſinger Attentat wurde in der

bei e eg baieriſche Finanzminiſter Berr zur Theilnahme an den
erathüngen über das Bankgeſetz hier eingetroffen HeuteAbend beginnen die Berathungen des Juſtizausſchuſſes über einer Politik erſchien deren Leiter eigentlich die Laſt der Verant

das Civilehegeſetz zu denen als Sachverſtändige die Pro
feſſoren des Kirchenrechts und Reichstagsabgeordnete Dr Hin
ſchius und Dr von Schulte hinzugezogen ſind Es liegt ein
vollftändiger Entwurf den Berathungen zu Grunde man
iſt namentlich nach den bereits erfolgten Verſtändigungen
mit Baiern der Anſicht daß die Berathungen
zum Reſultat führen werden und der Entwurf in verhältniß

ultramontanen Weſ der Verſuch gemacht die Schuld des Ver
brechers in der Weiſe abzumindern daß er zunächſt als das Opfer

wortung für die gegen ihn gerichtete That zu tragen hätte Damals
wurde die Theorie aufgeſtellt daß gleichſam naturgemäß der Ein
druck der preußiſchen Kirchenpolitik in dem Kopfe des Kullmann ſich
u dem Attentat verdichtet habe Jn der neulichen Reichstags
itzung nachdem die erſte Aufregung ſich gelegt und der Miſſethäterlängſt ſeine Strafe angetreten a nun der Abgeordnete Windthorſt

ſchnell zu dieſer Lehre die alle Begriffe von Zurechnung und Strafbar
keit auf den Kopf ſtellt ſich öffentlich bekannt Derſelbe ſagte laut

mäßig kurzer Zeit an das Plenum des Bundesrathes und an dem ſtenographiſchen Berigtt über den Fall des unalidlichen
Kullmann Folgendes Meine Herren wenn die politiſchen undden Reichstag gelangen können Als Bezirks Präſident für kirchlichen Streitigkeiten zu einem Siedepunkte gelangen dann muß

ElſaßLothringen iſt der Reichstagsabgeordnete v Putt man ſich nicht wundern wenn hier und da unglückliche Menſchen
kammer Lyk zur Zeit Regierungspräſident zu Gumbinnen zu einem wahnſinnigen Unternehmen hingeriſſen werden Das
ganz ſicher in Ausſicht genommen Von den heutigen
Commiſſionsarbeiten im Reichstage ſei hervorgehoben
daß die Budgetcommiſſion die Anleihe für die Telegraphen
Verwaltung genehmigt und auch das Extraordinarium der

Marine Anleihe bewilligt hat und zwar letzteres mit den Con

liegt eben an der unglücklichen Conſtellation und Diejenigen
mögen es ſich zuſchreiben welche dieſe Conſtellation
herbeiführen Der Abgeordnete Windthorſt ſprach es alſo mit
dürren Worten aus der Reichskanzler müſſe ſich nicht wundern
wenn hier und da unglückliche Menſchen zu dem wahnſinnigen
Unternehmen d h einem ſolchen das ihnen nicht zuzurechnen iſt

ſequenzen aus den bisherigen Abſtrichen namentlich in Bezug hingeriſſen werden ihm nach dem Leben zu trachten vielmehr habe
der See Artillerie Die Petitionscommiſſion be
ſchäftigt ſich mit der Petition der ElſaßLothringiſchen Advocaten beigeführt

der Reichskanzler es ſich zuzuſchreiben der dieſe Conſtellation her
Danach wäre der Verbrecher im Grunde unſchuldig

um ſofortige Gewährung der Entſchädigungen für den Verluſt ſchuldig aber der Staatsmann gegen den Jener die Mordwaffe
des Anxechts auf Verkauf ihrer Stellen während ihnen geſetz
lich die Entſchädigung erſt nach Niederlegung ihres Amtes zu

gerichtet der Verbrecher nur das Opfer der Politik das Verbrechen
dem Leiter dieſer Politik zuzuſchreiben Wir haben die Verſuche
ur Rechtfertigung der Mörder gekannt welchen im 16 und 17

ehen ſoll Die Commiſſion beſchloß die Ueberweiſung der Jahrhundert die Jeſuiten unbequemen Königen und Staatsmännern
Petition an den Reichskanzler mit dem Anſuchen auf Reviſion gegenüber Dolch oder Piſtole in die Hand gedrückt wir ſind aber
der einſchlägigen Geſetzgebung außerdem kamen Petitionen auf doch überraſcht derſelben Logik welche ſtatt der Mißbilligung ent
Regulirung des Apothekerweſens zur Berathung Die
Commiſſion für den Landeshaushalt und die Anleihe Elſaß
Lothringens wird in etwa zwei Sitzungen ihre Arbeiten be
endet haben Die erwähnte gewünſchte Vereinfachung der Ver
waltung und Uebertragung der Koſten von den Bezirken De

re eä

Die Freier der Markgräfins

ſchuldigt und rechtfertigt in unſern Tagen und in Deutſchland zu
begegnen

Wie verlautet war die Ernennung des Grafen v Arnim
Bohytzenburg zum Oberpräſidenten von Schleſien auf be
ſonderen Vorſchlag des Fürſten Bismarck erfolgt
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ſchweigen
Weshalb es geſchieht doch mit Bewilligung der Behörde

Der Proceß gegen den Grafen
Harry v Arnim

III
Am zweiten Verhandlungstage den 10 Dec hatte ſich wieder

um ein zahlreiches Publikum auf den reſervirten Plätzen wie auch
auf den Tribünen des Sitzungsſaales eingefunden Man bemerkte
unter den Anweſenden mehrere Grafen Arnim den Kammerherrn
von Prittwitz und mehrere andere Verwandte des Angeklagten den
Schloßhauptmann von Dachrhder viele Mitglieder des Reichstages
wie Fürſt Bismarck Frhr v Rabenau c

Um 10 Uhr erſcheint der Gerichtshof im Saale während der
Angeklagte mit ſeinen drei Vertheidigern ſchon früher eingetreten
iſt Die in dem geſtrigen zweiten Extrablatt in einem telegraphiſchen
Bericht bereits kurz ſkizzirten Verhandlungen begannen e mit
der Verleſung der Correſpondenz welche in der Angelegenheit wegen
der ſtreitigen Papiere zwiſchen dem i deutſchen Bot
chafter in Paris S ten Hohenlohe und dem Auswärtigen Amteowie zwiſchen dem Letzteren und dem Angeklagten Grafen Harry

rnim gepflogen worden Wir können die Mittheilung derſelben
füglich übergehen da ſie zum Theil in der Anklage zum Theil aber
auch ſchon früher publicirt ſind

Der Angeklagte giebt die Richtigkeit reſp den Empfang der an
ihn adreſſirten Schriftſtücke zu und der Präſident conſtatirt daß
der Angeklagte hervorgehoben habe daß er bei der Correſpondenz
ſich außerhalb Preußen befunden habe ebenſo daß er auf richterliche Entſcheidung provocirt habe weil er der Anſi t ſei hier voll
ſtändig in ſeinem Rechte gehandelt zu haben Graf Arnim ergänzt
daß die Sachen welche er zurückbehalten ſich ganz ausſchließlich au
ſein Privatleben beziehen Er habe ſie deshalb auch in einen be
ſonderen Umſchlag gelegt welcher die Aufſchrift Conflictsſachen
trug Jn dieſer Enveloppe ſeien ſie auch vom Gericht ſaiſirt worden
Er habe übrigens ſeit der Zeit in welcher man rn die officiöſe
Preſſe gegen ihn zur Anwendung zu bringen gefühlt daß er ſo

Darauf Herr Lieutenant wird mir erlaubt ſein zu

wohl für Se Perſon als auch für ſein Haus nicht mehr die voll
kommene Sicherheit ſeinen Gegnern gegenüber genieße deshalb habe

mwKörner doch eine zweideutige Rolle geſpielt und Hebenſtein alle

Vorkehrungen getroffen habe falls das Abenteuer ungünſtig
für ihn ausfallen ſollte Darauf hin mußte aber Etwas ge

e

n

und wenn man ſich zuſammenfindet um noble Paſſions frei wagt werden
walten zu laſſen ſo ſetze ich voraus daß alle Mitglieder der Nachdem man ſo hin und her geplaudert hatte der Lieute
Geſellſchaft das Geheimuiß zu ehren wiſſen nant auch wohl einſah daß er vorläufig nichts herausbringen

Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung u e e 2 ſetzte Be Gen eat man Beiſpiele genug daß ſich ſe avaliere im Kreiſe, wurden gewendet die Geldſtücke klapperten ugr i e meine Herren fragte Faviole hier wie der unſrige einer iſt geſchlichen haben um zu denun ſeilf Uhr
hin Her Hüte riwire rie DHebe nſtein meinen Degen behalte ciren Faviole der ſeine Stelle als Banquier an Lamelle abgetreh e hen i ich bin es ſo gewdhn t g Faviole betonte die letzten Worte auffallend ten hatte pointirte und verlor

Sie ſcherzen Herr Hauptmann Wie es handelt ſich um
Geld bei ehrlichem Spiele und man könnte die Leute verrathen
denen gegenüber gewiſſe Verpflichtungen vorhanden ſind denn
ſie wagen doch ihr Geld ebenſo gut als wir das unſrige Renard

Ueber Spiele herrſchen verſchiedene Anſichten Sie wechſelten die Plätze Dadurch kam Renard neben dem
Aber doch erklärt man die Schulden des Spiels für Lieutenant Hebenſtein zu ſitzen Faviole gab Lamelle einen

heilig Vielleicht führen zuweilen die Meinungsverſchieden Wink mit den Augen Man ſpielte weiter

Wie Sie wollen mein Lieutenant Mir iſt er hinderlich
im Spiele Aber er hängt ſtets an der Stuhllehne Wenn es
gefällig iſt beginnen wir das Spiel

Man ſetzte Faviole legte Geld aus

Jch babe Unglück auf dieſem Platz, ſagte er ärgerlich ich
will wechſeln

So nehmen Sie den meinigen Hauptmann, rief Monſieur

Wie hoch ſpielen die Herren fragte Hebenſtein

Die Eiche ukaten
Mir recht

um einen
heiten zu Reibungen Doch kann s dann freilich oft ſchar er 1 Renard der Nebenmann des Lieutenants zeichnete ſich int ebenſtein zog ſeine Börſe Faviole rückte den Seſſel zu gehen ß ſharfh ſeiner Toilette durch beſonders reiche und üppige Handmaſchet

S t miſchte die Karten ließ abheben und zog dann ab Selten Herr Lieutennnt Doch kommt es wohl vor ten aus Seine linke Hand ruhte dicht an Hebenſteins Karten
Namentlich ſchien Körner ſehr im Gewinne zu ſein Heben Nun auch dafür iſt dieſes Haus wie gemacht Man hört und deſſen Geldvorrath die Spitzen der Manſchetten bildeten

ach e dem Spiele nur mit halben Gedanken Er blickte außen wohl kaum einen Schrei Stampfen oder Degenge eine Verſchanzung aus welcher hervor Herr Renard plötzlich
rau von Zeit zu Zeit verſtohlen um fich Nichts Verdächtiges geklirr eine Attaque auf Hebenſteins Dukaten wägte Dieſes Manö
len zeigte ſich Laum ver ward in einer ſo ungeſchickten Weiſe ausgeführt daß esrer Nachdem man eine ziemlich bedeutende Anzahl von Taillen Das iſt gut für r Es wäre auch zu brauchen Hebenſtein bemerken wußte ja es war ganz deutlich daß er es

abgezogen hatte machte Faviole den Vorſchlag eine kleine für zärtliche Zuſammenkünfte bemerken ſollte
n Kollation zu ſich zu nehmen Das e war mit Speiſen Auch dafür Der Lieutenant hatte auch die Bewegung und das erfolgteund Getränken der verſchiedenſten Art beſetzt Der Hauptmann Ja wiſſen Sie daß es ſogar bedeutenden politiſchen Jn Verſchwinden ſeiner Dukaten hinter den Manſchetten Renard s

offerirte dem Lieutenant ein Glas Wein Hebenſtein lehnte triguen als Ausgangspunkt dienen könnte Dieſe Abgelegen wohl beachtet er wollte jedoch zu Anfang nicht gret einen
es dankend ab Die Geſellſchaftsglieder warfen ſich heit dieſe Stille Ha ha ha lachte der Lieutenant Skandal herbeiführen da er ſehr richtig ſchloß daß ſeine Per

arg volle Blicke unter einander zu Hebenſtein beſchloß zum An Faviole war einen Augenblick verdutzt Er wußte ſich das ſon denn auf Körner war nicht viel zu zählen leicht abſicht 4
mit griff überzugehen Verfahren des Officiers nicht zu deuten es erſchien ihm zu lich in Händel verwickelt werden könne Dennoch brannte er
ihn Sie einen Herr Hauprmann, begann er in dieſem plump denn Hebenſtein gab ganz deutlich zu verm daß vor Begierde der peinlichen Situation ein Ende zu machen
nen Hauſe wie in Jhrem Eigenthum zu ſein die Handtierung des Hauptmanns ihm bekannt ſei und die Wenn es zum offenen Streit kam ſo konnte er anders auf SHalb und halb iſt es ſo Der Beſitzer iſt mir gewiſſer Erwähnung der politiſchen Jntriguen ſchien nicht nur eine An treten und irgend eine Erklärung bezüglich der auf dem Papier

zug maßen verpflichtet und zwar durch meine ihm gewordene Ver ſpielung ſondern eine Art von Anklage Wollte aber der ffetzen r myſtiſchen Worte erhalten Gewalt ſtand der
Gewalt gegenüberdung Lieutenant Etwas heraus herausbekommen ſo war das Ver nSie haben gerer Zeit bereits hier noble Zuſammen fahren unbeſonnen denn Faviole mußte nothwendigerweiſel Als daher Herr Renard mit ſeiner Rechten wieder in de

doppelt vorſichtig werden Es blieb nur die Vermuthung daß Nähe des Geldes kam fühlte er ſich feſtgepackt Mit lautenkünfte wie die heutige

et h hekne eteechehheeec achten hin h rn ne



e je x außerhalb in Sicherheit gebrachther et nen daß der Angeklagte auf e re
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ſoll Leben theuer verkauft werden Herr Körner treten Sie

laſſe gewiſſe Bemerkungen mit eigener Hand hinzugefügt habe wieſo nanu o Paule Paule Wieder Klatſchereien von Edwin
Vorname des General Feldmarſchalls v Manteuffel mag er der
eichska le ſeine Koſacken beſſer inſtruiren Der Angeklagtebittet vieſe emerkungen nicht zu verleſen h conſtatirt der
räſident daß ſie unter den vom Angeklagten zurückgeſtellten

ftſtücken auch ein perſönliches Schreiben des Fürſten Bismarck
befinde welches keine Nummer trage und durchaus nur politiſchen
Inhalts ſei und Jnſtructionen für den gar enthalte

Es entſpinnt ſich hierauf ein Streit zwiſchen Vertheidigung und
Staats Anwaltſchaft wegen Verleſung der Berichte und Erlaſſe
Der Staats Anwalt beantragt die Berichte des Grafen an das
Auswärtige Amt welche zu den amtlichen Erlaſſen Veranlaſſung
gegeben zu verleſen während die Vertheidigung ſich dagegen erklärt
weil das leicht zu Indiscretionen in Bezug auf Staatsgeheimniſſe
führen könnte zu welchen der Angeklagte ſeinerſeits keine Veran
aſſung geben möchte Das Gerichts Collegium beſchloß zur Zeitnur d Eraaſſe des Auswärtigen Amtes zu verleſen da dies zur
Beurtheilüng der Sachlage vorläufig volſtandi genüge

Es erfolgt zunächſt die Verleſung eines Erlaſſes vom 8 Novem
der 1872 bezüglich einer Unterredung des Angeklagten mit Graf
St Vallier Fürſt Bismarck habe von dieſer Unterredung durch
General v Mankeuffel erfahren und fordert Auskunft vom Bot
ſchafter Auf Antrag der Vertheidigung wird die Antwort des An

eklagten verleſen welches der Angeklagte als ein ganz vertrauliches
rivatſchreiben ohne Nummer conſtatirt der Präſident beſtätigt

dies In dem Schreiben werden die Angaben des Generals
v Manteuffel vielfach als unrichtig dargeſtellt und eine Meinungs
differenz zwiſchen dieſem und dem Botſchafter conſtatirt die nament
lich in der verſchiedenen Beurtheilung des a Regiments
ihren Grund findet Der Angeklagte ſpricht ſein Bedauern
aus daß dieſes Schreiben die erſte Veranlaſſung geweſen zu dem
Conflict der ſpäter zwiſchen ihm und dem Auswärtigen Amte aus
gebrochen ſei Mit General Manteuffel e er an und für ſich
nicht auf einem beſonders guten eſtanden dies ſei der erſteStein des Vteſr zu größeren Lnſclen geweſen Es erfolgt
P die Verleſung des Balan ſchen Erlaſſes vom 23 November
872 des Erlaſſes des Reichskanzlers vom 20 December 1872 des

Erlaſſes vom 25 December 1872 vom 2 Juni 1873 vom 18 Juni
1873 vom 19 Juni 1873 vom 3 Januar 1874 vom 11 Januar
1874 Bericht vom 18 December 1873 Erlaß vom 23 December
1873 21 Januar 1874 und vom 4 März 1874 welche mit Aus
ſchluß des Berichts vom 18 December 1873 der auf Antrag der
Vertheidigung verleſen wird unter denjenigen Actenſtücken rig
führt ſind die die Anklage unter dem Rubrum II als Erlaſſe be
zeichnet welche der Angeklagte geſtändlich mitgenommen und nochſihter ſich habe Auf allen dieſen Erlaſſen befindet ſich der Ver

merk secret und die Bemerkung ſicher durch Feldjäger Auf
Wunſch der Vertheidigung conſtatirt der Präſident daß aller
dings viele dieſer Erlaſſe nicht an den Angeklagten als Botſchafterſondern an den Grafen Arnim zu Paris adreſſirt ſind

Der Vertheidiger A Dock ßo rn beantragt daß durch den

Gerichtsſchreiber auch eine Beſchwerde des Angeklagten verleſen
werde in welcher der Angeklagte ſich über die Behandlung die ihm
Seitens des auswärtigen Amtes reſp des Reichskanzlers zu Theil
geworden iſt beim Reichskanzler beklagt Dies geſchieht ebenſo auch
wird der JmmediatBericht des Angeklagten an den Kaiſer verleſen
in welchem der Botſchafter über die ihm zu Theil gewordene Be
handlung Beſchwerde führt und die Meinung ausſpricht daß dieVorwire welche Fürſt Bismarck gegen ihn erhebe nur auf Miß

d andniſſert beruhen könnten und um Klarſtellung der Verhältniſſe
ittet

Der Bertheidiger Dockhorn bittet um Vernehmung des Prof
Levis der bekunden wird daß der Angeklagte bald nach dem Ein
ang des Schreibens des Hrn v Bülow ſich an ihn mit dem Er
uchen gewendet ihm Raths zu ertheilen ob er der Auffordecung

des Hrn v Bülow die in Rede ſtehenden Schriftſtücke auszuhän
digen nachkommen oder ob er die Entſcheidung des Civilrechts pro
vociren ſolle und daß er Prof Levis ihm den Rath ertheilt habedie Entſcheidung des Civilrichters anzürufen Der Staatsanwalt

hen dieſem Antrage der Gerichtshof beſchließt jedoch dieſen
ntlaſtungszeugen zu vernehmen
Ferner willigt der Gerichtshof in das Erſuchen des Vertheidigers

diejenigen Erlaſſe zu verleſen welche von dem Auswärtigen Ämte
urſprünglich auch zurückgefordert wurden aber ſpäter von der An
klage ausgeſchloſſen worden ſind Es ſind dies vier kurze an den

Botſchafter gerichtete Reſcripte welche durchaus perſönlicher Natur
ſind und kein allgemeines Intereſſe haben

Hierauf tritt um 14 Uhr eine Mittagspauſe ein welche bis
3 Uhr andauert Um 312 Uhr wird die Verhandlung wieder eröff
net Dieſelbe beginnt mit dem 3 Punkt der Anklage welcher ſich
auf diejenigen Erlaſſe und Berichte bezieht über deren Verbleib der
Angeklagte keine Auskunft zu geben erklärt hat Von einigen der
ſelben behauptet der Angeklagte daß er über deren Verbleib keine
Auskunft zu geben vermöge von anderen namentlich von den Be
richten behauptet der Angeklagte daß ſie ſich im Auslande befänden
Jn Bezug auf einen Erlaß des Reichskanzlers an den Angeklagten
betr die Stellung der Kreuzztg zur Regierung bemerkt der An

SYELaanae 2 LoreAusruf ſprang Hebenſtein empor Karten und Goldſtücke roll
ten durcheinander und ſeine Fauſt hob den Arm Renard s
deſſen Hand ſie umklammerte hoch empor

Sie ſind ein Dieb mein Herr, ſchrie der Lieutenant
es iſt bereits das vierte Mal daß Sie mir Geld entwenden

Unter welcher Geſellſchaft bin ich
Hölle und Teufel brüllte Faviole Herr Lieutenant

Mäßigung Bedenken Sie wir ſind Kavaliere
Er gab der Geſellſchaft ein Zeichen
Vielleicht Einige wenn es wahr iſt Aber Spitzbuben ſind
ten Serr Hauptmann Sie ſehen ich habe Einen im

Fangeiſen
Alle eilten von ihren Sitzen Ein wüſtes Gelärm ſchallte

gehabt um die Geſchäfte der n dem Zeugen zu übergeben

geklagte daß ihm in demſelben der Vorwurf gemacht wird er ſei
dem Laufe der Dinge nicht gefolgt die Kreuzztg vertrete nicht
mehr den Standpunkt der Regierung Was die Aufbewahrung
der Journale anlangt ſo giebt der Angeklagte zu daß die Eintra
gung in daſſelbe in der in der Anklage angeführten Weiſe ſtattge

en ſei die Beſcheinigung daß der macher und SchachtWar Gebet e 2 an den S u er der n
ſchen Eiſenbahn zu beſitzen Alles half nichts es blieb bei dem
ſchläglichen Beſcheide

Mehrfache Beſchwerden bei dem Königlich Preußiſchen Handels
funden daß es jedoch an einer regelmäßigen Regiſtraturbehandlung miniſter blieben gleichfalls ohne Erfolg und deshalb entſchloß ſich
fehlte ſo daß beiſpielsweiſe die Schriftſtücke über den
werden mußten Weiter geht der Vorſitzende auf diejenigen Schrift
ſtücke welche während der Beurlaubungen des Angeklagten dieſem
zugefertigt ſind Der Angeklagte und der Vertheidiger bemerkt daß
der bekannte Brief vom 21 Januar d der mit dem bereits er
wähnten Schluſſe endet grade an dem Tage eingetroffen ſei an
welchem der Angeklagte ein Anklageſchreiben des Reichskanzlers er
wartet hätte Es wird nun zur Zeugenvernehmung geſchritten
Der erſte Zeuge iſt der Botſchaftsrath Graf Wesdehlen in Paris
Derſelbe erklärt zunächſt daß für die Geſchäftsführung im
Allgemeinen nichts durch Jnſtructionen geregelt ſei Die
Erlaſſe die ankommen wurden unzweckmäßig in der Regel unter
einer fortlaufenden Nummer eingetragen ebenſo die Berichte doch

Hof getragen j der Kaufmann Lorbeer den Rechtsweg zu beſchreiten
Die Führung des Proceſſes übertrug er dem Rechtsanwalt Wöſſel

welcher in ſeiner Klage Anerkennung des Kaufmanns Lorbeer als
Mitglied des Verwaltungsrathes der a Eiſenbahngeſell
ſchaft und Einberufung des Klägers zu den Sitzungen dieſes Kolle
giums von der Direction reſp dem Verwaltungsrathe forderte

Zunächſt verweigerten aber ſowohl das Kreisge richt zu Er
furt als auch auf erhobene Beſchwerde das Appellationsgericht zu Naumburg die Einleitung der Klage weil ſie nur Vie

Generalverſammlung der Aktionaire zur Entſcheidung des Streites
für competent erachteten nicht die Gerichte und es mußte deshalb

auch noch bei dem r e LeipzigBeſchwerde geführt werden welches auch ſofort die Einleitung Se

Klage verordneteſei es vorgekommen daß einzelne Erlaſſe nicht zur Eintragung ge
langten Jm Sommer des Jahres 1873 während eines Urlaubs Nach r Sache erkannte das Kreisgericht z
des Angekl ſind dem Zeugen mehrere Erlaſſe und Berichte zugegangen Erfurt auf Abweiſung der Klage während endlich am
darunter wie er ſich erinnert auch ein Erlaß der ſi
Kirchenpolitik bezieht Aus dem Hauptarchiv habe er Zeuge nichts Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn na
fortgenommen Was der An te über die lokalen Verhältniſſe urtheilte

ſtand das Abhandenkommen von Lorbeer abgelaufen weshalb auch das Appellationsurtel nach Anergeſagt ſei richtig Ob dieſer Uebe
Scripturen begünſtige darüber könne er indeß keine Auskunft geben

Vom Vertheidiger wird die Frage angeregt ob die Kanzleibe
amten auch theilweiſe Arbeiten in ihren Privatwohnungen die aller
dings im Botſchaftshotel ſelbſt ſich befinden gefertigt Der Zeugegiebt auch dies als möglich zu ohne ſich darauf beſtimmt erinnern

zu können Ebenſo ſei richtig daß der Angeklagte für ſeinen Theil
von Paris abgereiſt und daß ſeine Sachen während ſeiner Abweſen
heit verpackt ſind Auch der Schlüſſel zum Archiv befinde ſich zwar
im Beſitz des Botſchaftschefs doch giebt Zeuge die Möglichkeit zu
daß auch andere Beamte ihn zeitweiſe erhalten haben Das Schreiben
vom 21 Januar d Js ſei während der Abweſenheit des Grafen
Arnim in Paris eingetroffen Wenn daſſelbe nicht journaliſirt
ſei ſo habe das darin ſeinen Grund weil er der Zeuge dem Angeklagten die Prüfung überlaſſen wollen in welches Archiv daſſelbe
gehöre Auch die Frage des Vertheidigers ob es nicht möglich ſei
daß einzelne Schriftſtücke nach Verſailles gekommen ſeien erklärt
Zeuge daß er hierauf eine beſtimmte Antwort nicht geben könne
Schließlich beſtätigt Zeuge noch auf den Wunſch des Angeklagten
daß derſelbe in großer Eile von Paris abgereiſt ſei und daß nach
dem er ſein re geraee überreicht kaum 5 Minuten Zeit

und daß der Angeklagte ferner wochenlang vorher ſich in der ange
ſtrengteſten Thätigkeit befunden habe Der Zeuge Kanzleidiätar
Hammerdörfer aus Paris erkennt zunächſt die ihm vorgelegten
Journale als diejenigen der Pariſer Botſchaft an ſowie daß er in
dieſelben Eintragungen gemacht habe Auf die Frage in welcher
Weiſe dies geſchehen erklärt Zeuge daß die Eintragungen in der
Regel alle vier Wochen und zwar in dem Moment erfolgt ſeien in
welchem ihm dieſelben übergeben worden Die Journale
ſeien in beſtimmten Schränken aufbewahrt und ebenſo
ſeien die journaliſirten Schriftſtücke ſtets in einem feſtver
ſchloſſenen Raume aufbewahrt Zu einer längeren Auseinanderſetzung
zwiſchen dem Vorſitzenden und dem Zeugen gab die Frage Veran
laſſung ob Eintragungen von Schriftſtücken in das Journal welche
während der Amtsführung des Angeklagten eingegangen noch nachſeiner Amtsenthebung ſtattgefunden Jenge giebt das zum Theil

als richtig zu namentlich erkennt er an daß ſolche Eintragungen
in eine offene Stelle wirklich ſtattgefunden Ob Jemand außer ihm
an die Schränke gekommen weiß er nicht da die Schlüſſel ſich ſtets
in den Händen des Botſchafters befanden Bei den Nachſuchungen
nach den fehlenden Schriftſtücken habe er mitgewirkt und hätten ſich
auch einige davon in der curranten Regiſtratur vorgefunden ob ſich
noch weitere vorfinden werden wiſſe er nicht wolle aber die Mög
lichkeit zugeben Zum Schluß beſtätigt Zeuge noch daß Graf Ar
nim wegen ſeiner großen Kurzſichtigkeit ſehr oft Piecen nicht habe
auffinden können Die Sitzung dauert fort Schluß des Berichtes
morgen

Jn Sachen der Thüringiſchen Eiſenbahn
Verwaltung

Als der Abg Wölfel Merſeburg am 4 d Mts im
Reichstage die Mißſtände in rer Verwaltung der Thü
ringiſchen Eiſenbahn zur Sprache brachte erwähnte er
auch eines Proceſſes in deſſen Laufe ihm zwei den Proceß
gegenſtand betreffende Schreiben zu Geſicht gekommen waren
von denen das eine de dato Erfurt den 15 November 1872
unterzeichnet war

Der Vorſitzende des Verwaltungsraths
der Thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft

Eaggert
Königlich Preußiſcher EiſenbahnCommiſſarius

und Geheimer Regierungsrath
während das andere de dato Erfurt den 16 November 1872
die Unterſchrift trug

Die Direction der m r Eiſenbahngefellſchaft
ggert

Die Details des Proceſſes glaubte der Abg Wölfel in der
Budgetdebatte nicht anführen zu ſollen Wir ſind in den

Stand geſetzt den Tyatbeſtand des intereſſanten Proceſſes in
actenmäßiger Weiſe zu veröffentlichen

Der s 39 des Statuts der Thüringiſchen Eiſenbahnge
ſell ſchaft beſtimmte früher er iſt in Folge des Pligſt abgeändert worden endet v e Broteſſes ſchen

durch den Salon Körner der wohl merkte daß jetzt eine
Kataſtrophe herannahte ſtellte ſich an Hebenſteins Seite

Schon aber hatte Faviole ſich in ſo beleidigenden Reden
ergoſſen daß Hebenſtein der mit Renard rang dieſen fahren
ließ und auf den Hauptmann zuweilen wollte

Dulden kann ich es unmöglich Herr Lieutenant, brüllte
Faviole daß Sie meine Gäſte beſchimpfen Genugthuung
augenblickliche und der Degen blitzte in ſeiner Hand

Uuf der Stelle Herr Hauptmann, entgegnete Hebenſtein
den Degen ziehend

Es fuhr ihm wie der Blitz durch den Kopf daß er Faviole
den Rädelsführer verwunden und dadurch das Zuſtandekom

er n e könneHeran ſchrie der Lieutenant heran Herr Agent desWarſchauer t t 8Beide Kämpfer eilten von dem Tiſche fort Faviole legte
en und führte einen Stoß gegen den Lieutenant dieſer

parirte
Wenn Sie es wiſſen ja denn alſo mein kurfürſtlicher

Agent, rief der Hauptmann Für den Prinzen Jakool
Ein zweiter Ausfall eine zweite Parade In dieſem Augen

blicke ſchloß Wilhelm die Thüre alle Spieler zogen Waffen
hervor

Alſo ein Mord wird beabſichtigt rief der Lieutenant ſo

zu mir
Er fiel heftig gegen Faviole aus So ſchnell dieſer auch

rm des

Der Erſatz von Mitgliedern des Verwaltungsrathes die

folgt aus denjenigen Perſonen die bei der letztvergangenen
vor Ablauf ihrer ſtatutenmäßigen Amtsdauer ausſcheiden er

Nach Schluß des Blattes eingetroffen

auf die Oct 1874 das Appellationsgericht zu Naumburg die
dem Klageantrage ver

Jnzwiſchen war aber die Wahlperiode des Kaufmanns

des als Mitglied des Verwaltungsrathsder Thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft nur entſcheiden
konnte daß die Direction verpflichtet geweſen ſei der
den Kläger zu den Sitzungen des Verwaltungsrathes einzuberufen
Jn den Gründen ſeines Urtels führt der Appellationsrichter nachdem
er den ſpitzfindigen Einwand der Jnkompetenz ſchlagend widerlegt
hat wörtlich aus

Jn der Sache ſelbſt ſind die Einwendungen der Verklagten
Direction dahin gerichtet daß die Jdentität der von den frag
lichen 16 Stimmen ſePurhren erſönlichkeit mit der des Klä
gers Lorbeer nicht feſtſtehe Nun geſteht Verklagte zu daß
Kläger der einzige Herr Lorbeer unter den Actionairen der
Generalverſammlung war Da aber der Natur der Sache
nach nur Aktion aire in den Verwaltungsxath gewählt werden
können ſo kommt es nicht darauf an ob noch mehr Menſchen
in der Welt vorhanden ſind welche Lorbeer heißen
Vielmehr könnte die Wahl auf andere dieſes Namens höchſtens
dann bezogen werden wenn dieſe auch Actionäre wären Da
die Verklagte dies nicht einmal behauptet hat ſo bezweifelt ſie
ohne allen Grund daß die 16 für Herrn Lorbeer ab
gegebenen Stimmen auf den Kläger gefallen ſind

Gewiß eine vernichtende Kritik des Verfahrens und der Einrede
der Direction und des Verwaltungsrathes der Thüringiſchen Eiſen
bahngeſellſchaft

Indeſſen man hatte erreicht was man gewollt hatte Der Kauf
mann Lorbeer der ſich durch ſeine Anträge und Reden in den Gene
ralverſammlungen ſowie durch ſeine Beſchwerden bei der Direction
der Thüringiſchen äußerſt mißliebig gemacht
hat iſt nie der Ehre theithaftig geworden in dem Verwaltungsrathe
der Thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft zu ſitzen daß aber faſt zwei
Jahre lang an der Verwaltung der Thüringiſchen Eiſenbahn
ein Mann J Theil genommen hat der nach dem
Statut abſolut kein Recht auf Sitz und Stimme im Verwal
tungsrathe hatte das iſt eine Thatſache von welcher auch vielleicht
d Puialich Preußiſche Handelsminiſter mit Jntereſſe Kenntniß
nimmt

Inzwiſchen iſt wie ſchon erwähnt an Stelle des z 39 der Sta
tuten folgende Beſtimmung getreten

Ver Erſatz von Mitgliedern m Verwaltungsrathes die
vor Ablauf ihrer ſtatutenmäßigen Amtsdauer ausſcheiden erfolat
durch Wahl ſeitens des Verwaltung aches

en

kennung des Klägers

Provinzial Nachrichten

S Eisleben 10 Dec Bis jetzt haben hier noch 2 ibeſtanden in denen früher die Bürger der Reihe a e
deren Häuſern die Braugerechtigkeit ruhte Wer keinen Gebrauvon ſeinem Rechte zu brauen und Bier zu verſchenken was e
einen an das Haus befeſtigten Buſch kenntlich gemacht wurde ma
chen wollte konnte daſſelbe verkaufen Es ſind oft 40 Thlr und
mehr für einen Brau auf dieſe Weiſe bezahlt worden In den
vierziger Jahren bildete ſich eine Actiengeſellf ch aft die jene
beiden Brauhäuſer erwarb und 450 Actien die Actie zu 10 Thlr
gusgab Sie verpachtete die Brauhäuſer in einem derſelben wurde
das uur in Eisleben anzukreffende Gebräu der ſog Krappel gebraut Jn neueſter Zeit haben ſich keine Pächter faven wollen und
die Actiengeſellſchaft hat ihre Brauhäuſer verſteigert Dabei iſt ein

reis erzielt worden der auf die Actie ohngefähr 13 Thlr ergiebtDas eine dieſer heiden Häuſer der ſog Piſenwinker am Plan
einem der belebteſten Plätze Eislebens gelegen iſt von der hieſ
Discontogeſellſchaft gekauft worden Dieſe bekannte ſehr gut
ſituirte Geſellſchaft wird an dieſer Stelle einen Bau aufführen der
ma gar re tn tume euch 3 Läden

en wird und der in monumentaler Hin

terfeld Jn einem hier belegenen Hauſe iſt am 2 DecVormittags gegen 10 Uhr ein Fuchs durch das Fenſter in ein von

mehreren Perſonen benutztes Parterre Schlafgemach
hat ſich daſelbſt bis Donnerstag gegen 10 Uhr au gehalten ohne
daß er von irgend Jemand geſehen worden iſt Erſt dann wurde
er bemerkt und nachdem er die vor dem Fenſter angebrachten Gar
dinen zerriſſen und das Fenſter geöffnet worden iſt er durch das
ſelbe wieder ins u on

Als Hülfslehrer ſind angeſtellt worden an den Schullehrer
Seminarien zu Eisleben der Lehrer Kaeſtner an der erſten Bür
S Wer zu re der hege an der Stadtle zu Wittenberg und zu Heiligenſtadt der Lehrer Dietrichder katholiſchen Miſſionsſchule zu Willenberg hrer O h an

Privat Depeſche der SaaleJeitung

Wahl die meiſten Stimmen nach den wirklich eingetretenMitgliedern gehabt haben und zwar in der Reihen r
erhaltenen Stimmzettel olge der

Berlin 11 Decbr 12 Uhr Mittags ArnimProceß Nach
Wiedereröffnung der Sitzung um 10/ Uhr erfolgte die Ver

Der Fall war durch den Tod eines Verwaltungsrathsmitgliedes leſung eines Schreibens Arnim s vom 11 Auguſt 1874 in
mee der ordentlichen Generalverſammlung eingetreten welche
am 22
tungsrathsmitglieder gewählt worden waren
Bei der Wahl am 22 Juli 1872 hatte nach den drei wirklich

eingetretenen Mitgliedern ein Herr Lorbeer aus Weißenfels die
meiſten nämlich 16 Stimmen erhalten Trotzdem hatte aber der
Vorſitzende der Direction und des Verwaltungsraths nicht den Herrn
Lorbeer als Mitglied des Verwaltungsraths einberufen ſondern
einen Herrn Naundorf der nur 13 Stimmen erhalten hatte

Lorbeer verlangte natürlich ſeine Anerkennung als Mitglied des
Verwaltungsraths und ſeine Einberufung zu den Sitzungen des
Scglig erhielt aber von der Direction einen abvſchläglichen

eſcheid

hervorgehe welche gen diejenigen Actionäre haben erwählt
ſehen wollen welche jene 16 Stimmzettel abgegeben haben
denn außer ihm dem Kaufmann Lorbeer gebe es in Wei
ßenfels noch einen Schuhmacher und einen Schachtarbeiter
Lorbeer während von den 16 abgegebenen Stimmen nur 5 auf
den Kaufmann Lorbeer 11 dagegen auf einen Herrn Lor
beer in Weißenfels ohne nähere Bezeichnung gefallen ſeien

uli 1872 ſtattgefunden hatte und in welcher drei Verwal x
tärs v Bülow aufrecht erhält daß er trotz des 8 119 des
welchem derſelbe als Antwort auf den Brief des Staatsſekre

Reichsbeamtengeſetzes der Disciplinargewalt des Auswärtigen Am

tes nach ſeiner Stellung zur Dispoſition nicht mehr unterſtehe

Es folgt die Zeugenvernehmung Geheimſekretär Scheven
erklärt daß er erſt Kenntniß vom Fehlen von Schriftſtücken
geſprächsweiſe durch den Sekretär Holſtein erhielt welcher
nach kirchenpolitiſchen Actenſtücken für Hohenlohe ſuchte Ver
theidiger Dockhorn behauptet nach Schluß der Vernehmungweil leider aus dem Wahlprotocolle nicht mit Beſtimmmthenf Heine habe im December 1873 Arnim gegenüber eingeſtan

den daß er mit Ueberwachung und fortlaufender Berichter
ſtattung über Arnim von Berlin aus beauftragt worden ſei
Der Gerichtshof beſchließt hierauf die telegraphiſche Vorla
a Holſteins um ihm Gelegenheit zur Vertheidigung zu
gebenAlle Remonſtrationen der Nachweis daß laut des von der Di

rection und dem Verwaltungsrathe mit unterzeichneten folglich ge
nehmigten notariellen Wahlprotocolls auch die zuletzt erwähnten 11
Stimmen den 5 auf den Kaufmann Lorbeer gefallenen Stimmen

eren wollte der Stoß des Lieutenants traf den
Fortſetzung folgt zugerechnet ſeien und daß auch nur der Kaufmann LorbArte in der Generalverſammlung vom 22 Juli 1872 anweſend

enFWaſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a
Am 10 Decbr Abends am Unterpegel 0 Meter 74I Am 11 Hechr Morgens be 76

eſprungen und
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Gluntav UIig ſLeſſng etsbatn
nhren Muſikwerk Spieldoſen Knunſt

ſachen und Harmonika Lager
W in MHallIe untere Leipzigerſtraße

Vurſttrichter
Schlachtemeſſer
Gußeiſ Bügeleiſen

empfiehlt das Veueste u Relch Plättenunterſetzer
e haltigete in allen Branchen der r HasfoS Kunſt Muſik und Mechanik Gast ocheri e FamilienwaagenZugleich erlaube mir auf mein bedeu aagenloevwie noch viele andere Gegenſtände zutend vergrößertes Lager in goldenen

und ſilbernen Taſchenuhren als
auch Muſik Trompeten Kuckuks
und Wachteluhren Regulatoren
ſehr billig Pendulen Pariſer
Wecker und Rahmenuhren auf
merkſam zu machen und bitte mich bei
vorkommendem Bedarf bei billigſter Preis
ſtellung gütigſt zu beehren

Reparaturen an Uhren Muſik
S vwerken und Harmonikas ſowie alle in

dieſes Fach ſchlagende Artikel werden
S prompt und billigſt ausgeführt

S Meine automatiſch mecha
niſche Ausſtellung iſt täglich geöff
net von früh 8 Uhr bis Abends 7 Uhr
Entree nur für Nichtkäufer

J e

Weihnachtsgeſchenken paſſend empfiehlt

Ferd Raassengier
gr Klausſtraße 26

len

Rinderleierkasten
W in größter Auswahl wieder ange

kommen von 1 Thlr 25 Sgr bis
I 36 Thlr mit den ſchönſten Tänzen
M und Volksmelodien

Gustav VUBIig
untere Leipzigerſtraße

a
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uneeeeeaeeeeeh ne Geſan bücher
nene t e ne 3Buie e e e e 3Hter WMeſer Löffel in i von einfachſten bis zu eleganteſten Ein

T Alles mit Musik
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Neustlbernme Livreeknöpfe Leu bänden

R nide Neuſilb d Britannia Sporen Fahr und Reitzeugbeſchläge c5 lagiete und pieithte Kannetvsgel Hundehalsbänder u Maulkörbe empfiehlt Cigarren Etuis und

Ferdinand Haassengier gr Klausſtr 26 Portemonnaies
auch fein geſtickt empfiehlt billigſt

Adelbert Lossier
in Cönnern

Für Sattler
I empfiehlt Sechundsfelle

uner un niſſe a Is
Prima Solaröl à Liter 2 Sgr

F Messimg Plätten Glocken Mörſer GrammGewichte Wein t
und Bierhähne mit und ohne Spritze in Eisſchränke Ventile broncirte

S Thürs u Fenſterbeſchläge ſawie noch viele andere Gegenſtände empfiehlt

Ferdinand Haassengier gr Slausſtr 26
Zur Anfertigung von polirtem und Nohguß in Neuſilber e

Weſſing Nothguß Zink u ſ w empfiehlt ſich
Ferdinand Hagassengier gr Klausſtr 26
S G Auch werden daſelbſt alte Metalle gekauft Aecht amerik Steinöl à Liter

re re e 3 Sar bei Abnahme von 25 Pfd abbilliger empfehlen

ebrüder Häuber
Schmeerſtraße 30Geaiohte Decimal Brückenwaagen

W c Tafelwaagen v voll Skearinkerzen 5
ken W Wirthschaftswaa gen und Paraffin u Seennda Stegrin

kerzen 6 Pack für 1 Thlr bei
Gebrilder Mäunuber

Pr Magd Sauerkohl Boltze

ne
große Ulrichsſtraße 49

empfiehlt großkörnigen friſchen Caviar
à Pfd 1 Thir geräucherten Rhein
lachs à Pfd 1 Thlr 20 Sgr Wallnüſſe à Schock 2 Sgr ſowie alle an

deren Sorten Nüſſe Magdeburger
Sauerkohl à Pfd 1 Sgr 3 Vfg
ſchöne Kocherbſen Heute friſchen
Seedorſch à Pfd 2 Sgr Apetits
heringr Neunaugen Sardinen
zeräucherte Heringe Bücklinge
Aal in Gelee Apfelſinen Citro
nen billigſt Ananas zur Bowle
in Gläſern Pfd 20 Sgr FeinſtenNothwein Punsch à Fl 20 Sgr
Echten alten Jamaica Rum Arge
ſowie feinſten Congnac Almeniga
Weintrauben à Pfd 15 Sgr
Türkiſche Pflaumen à Pfd 5 Sgr
Süß Kirſchen u ſ w bei

erntete en teeeehe e v

Otto Linke
r r on v F re nann e 23 eleuueeeee 4v m e e t ao J12 r 4 eT el ne ehe ne t ev J reBee Bieeeeeh re e h W S a8 W

e

W Iae El Tde für Erwachsene und für Kinder
so Wie

Werkzeug und Vorlagen zu
Laubsägen Arbeiten

empfehlt bällſgst Otto Linke

S Adelpert Lossier in Cönnern
empfiehlt ſein reichhaltiges aufs Beſte afſortirte Waarenlager in

Gold Tlker tCryſtallplat Sydrolith Lackier alanterie feine Lederund Buchbinderei Waaren große elegante Tafel und Hänge W Kuhne

lampen zu Beſten Schweizer Limburgereihnachts Hochzeits Geburtstags u und EidamerKäſe
Pathengeschenken silbernen Hochzeiten r Salat a e e
zu billizen Preiſen ergebenſtBei der Mannigfaltigkeit des Lagers iſt es leicht auch zu kleinen Beträgen Pfd 10 Sgr Marinirte Heringe

z à Stück 18 Pfg mit feiner Sauceein feines gefälliges Geſchenk zu finden Bunte Schüſſein u bei 9
Zum Weihnachts Ausverkauf W Kuhne

empfehle goldene Uhrketten Armbänder Ringe u dgl zu äußerſt er
billigen Preiſen

0000000000001000000000
Original Elies W G

Von dieſer bis jetzt auf allen Ausſtellungen mit den höchſten
Auszeichnungen prämirten Mähmaschinme iſt mir für bieſtgen
Platz und Umgegend der alleinige Verkauf übergeben und halte ich
davon ſtets reichhaltiges Lager ſowie von allen dazu gehörigen Appa

Bestes thüring Heu gepresst und
lose offerirt in grösseren und Klei
neren Posten

Hermann Potzelt
Mialzlkeime

in frischer Waare offerirt billigst
Hermann Potzelt

Groi Fugeh
Wiison ete und Handnähmaſchinen in verſchiedenen 8 r

Syſtemen in anerkannt vorzüglichftem und preiswürdigem Fabrikat

in futter und unfrautreinerHalle a/S im November 1874
Woaare kaufen jederzeit zumW I Keulmmamm hen Preiſe

gr Ulrichsſtraße 20 Cröllwitzer

Wo S Werr nnmh h

rich c Mord imnnemn 2a es e 52 eDu De un p v 7 SFleiſcherkoppelſchlöſſer

Federkasten Penale ſowie ſämmtliche Schreib Sechul
e

5

Schwarz seidene Schürzen

T meene500 z 00a De Jede e o 2e e 23

Schreibzeuge Photographie Rahmen Kupfer Schab S
Ionen Etuis feinſte Papeterien Lampenschirme Lampen
schleier Luxuspapiore Reisszeuge Reissbretter u Schie S
nen Zeichen Etuis Taschenmesser Tusch u Malkasten S

Zeichen und Cemptoir Vtensilien neueſte Jugendschriften
NMährechenbücher Bilderbücher Modepuppen Briefmar t
Kon Albums Lottospiele Lesespiele Christbaumlaternen
und Lichter empfiehlt z ſehr billigen Preiſen

Alban Hentze
Schmeerſtraße G

e e zöltger gr Ulrichsftr 55
Leinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik

einfachem und elegantem Genres in großer Auswahl
WPelzwaaren Handlung

von
HGmmnil Mranlkce

große Ulrichs und Steinſtraßenecke
Aus Anlaß des bevorſtehenden Weihnachtsfestes

empfehle ich mein aufs Reichhaltigſte ausgeſtattetes Lager von
PeiZ Waaren jeder Aat in den verſchiedenſten PelzArten

u Weihnachtsgeſchenke S
LeuchterGias u Porzellan Waaren als Vaſen Zuckerſchalen

Stammſeidel Kaffeeſervice u ſ w zu ſehr billigen Preiſen
Conrad Leipzigerſtraße 21

Das größte Lager
neuer diesjähriger franzöſiſcher u rheiniſcher Wallnüſſe ſowie langer
runder Sieilianer auch Harzhaſelnüſſe und eßbare Kaſtanien offerirt
zu billigen Preiſen in Ballen und ausgezählt

G Müller Märkerſtraße nahe am Markt

Echt Altenburger Ziegenkäss
groß und klein reif zum Eſſen vorräthig

I2 große Klausſtraße I
d d Holländer FlußKarpfen und

r Schleien friſche Sendung empfiehlt
G Friedrich Bärgaſſe 10 am Markt

Große Kieler FettBücklinge friſhe Sendung
bei Gt Friedrich Bärgaſſe 10 am Markt
Größtes Lager aller Delieateſſen

zu billigſten Preiſen
Friſchen Amſterdamer u Pariſer Blumenkobhl friſche Trüfſeln fetten Win

terrheinlachs Rieſenneunaugen prachtvollen Ruſſtſchen Caviar Rügenwalder
Gänſebrüſte Reh Wildſchwein Hirſchwild Goldfaſanen vollſaftigen Schweizer
Neuſchateller Holländer und die ſo beliebten Thüringer Käechen Citronen 100
Stück 2 Thlr hochrothe Apfelſinen empfiehlt C Müller

F

Cafe chantant
i zum goldenen Felsen50 Geiſtſtraße 50

Täglich großes humoriſtiſches Geſangs Concert Anfang 6 Uhr

Brünmnegr s Reſtauration
Heute Sonnabend Pökelknochen

Holz Auction Münchener Brauhbaus
Mein in hieſtger Aue gelegenes Hölz Sonnabend Pökelknochen mit

chen größtentheils für Stellmacher paſ Meerrettig u Sauerkohl Vier
ſend will ich auf dem Stamme zum ausgezeichnet V Kuhne 9
ſofortigen Abräumen meiſtbietend ver
kaufen und habe hierzu Termin aufen n e den i HIalIGriaan Ort und Stelle anberaumt Auch Sonnabend Abend Pökelknochen
kann daſſelbe vorher beſehen werden t Weinkraut Meerrettig und

Broihanſchenke b/Ammendorf Klöſen
F F Knopp Sonntag früh Speckkuchen

50,000 Thlr ſind auf Ackerhopo ähmithen zu 41 pCt ſofort oder 1 Januar Höhmiſche Bierhalle

1875 auszuleihen aber nicht unter Heute Sonnabend Abend Pökel

5000 durch knochen mit Meerrettig und

rrrrrrrerrerrr
7

S

9

e

n e

Schiedt in Weißenfels a /S Markt 337 Sauerkohl

Möbelfuhrwerk
jeder Größe dem tüchtige Auflader

Zschäpe s Reſtauration
Liebenauerſtraße Nr 9

000000010080010000000000Aetien Papier Fabrik
z e in Cröllwitz bei Halle aSch

kölnisches Wasser

raten und Reſervetheilen
Außerdem führe große Auswahl von Bimgrer heeler

von Jean Maria Fariva
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 4 Thlr 4 Dtzd
24 Thir pr Glas 12 Sgr 4 Glas

Freitag und Sonnabend
ſteht ein Transport ſchöne friſchmelkende
Kühe mit Kälbern und hochtragenden

m l ä le ſowie ein Zuchtbulle zum Ver
kauf beim Viehhändler B et olcl

W WeißenfelsSonnabend früh friſchen Seedorsch à Pfd 2 Sgr bei

Sonnabend den 12 Decbr Pökelk lte werden Wunen emnpſtehit z knochen mit Meerrettig

O Dettenborn Zur Wilhelmshöhe
in Giebichenſtein

Musik Anzeigo Sonutag den 13 December 1874
Klaviermuſik zu Bällen Kränz Grosses Concert

chen Hochzeiten c in und außer der Anfang 7 Uhr Abends Entree 21
Stadt übernimmt Hierzu ladet ergebenſt ein S

Möbelfabrikant

Sr I Küster Pianiſt J V Se eEduard Sohulze Seipzigerſtraßze 21 leſe n Meer
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Schwarz

500 Stück
weiße ſeidene große

Große Plüschteppiche
Mantel Tücher

e e Schmeerſtraße L G
Auf meine

seidene IKleicder
Bunt seidene Kleider

J Schmuchkler
um ſchnell damit zu räumen
à Stück nur 7 Sgr 6 Pf

Qualitäten

w

z 1

Schmeerſtr L Gun
Sophadecken und Stubendecken zu auffallend billigen Preiſen empfiehlt

uWndermanmm Schmeerſtraße
Firma bitte genau zu achten

Meine Weininachts Aussteliung empfehle auch in dieſem Jahre der gütig

e

Berl ll Thlr
18 Berl Ell hl
3 Gr Ulrichſtr 3

es vS a
c

ermann Schmeerſtr

sten Beachtung Sang ergebenst I omis Veldmmanm Conditor
Hesteliungen auf Weihnachts Wecken werden in bekannt s0lider

Weiſe ausgeführt von

Die grösste Auswahl
Billigſte Preiſe

Winter Veberzieher Double 5
Vorzügliche Stoffe

G 7 Thlr
Winter Veberzieher Escimo S 9 10 Thlr
Winter Veberzieher Ratin E S S 10 ThlrWinter Veberzieher Sedan 10 E2 14 Thlr
Winter Veberzieher Perlé 14 15 16 Thlr

An eheſchön beſetzt ſchwerſter Stoff vonn 3 Thlr an
empfiehlt als ſchönftes Weihnachtsgeſchenk

B Mendershausen
72 große Steinſtraße

Die grösste Auswahl
Billigſte Preiſe Vorzüglichſte Stoffe

i Solide PreiseC V Ritter empfiehlt eine neue Sendung
Bauohservice Se s Leierkaſten S rSpielzachen mit Muatk Harmonikas i WäbkastenSpieldosen e c FIaschen 2uzikstähie e BGeideleto ote ete e e eto ete ote S

Große Ulrichsſtraße 42

auf Rollen und abgepaßt empfiehlt umpiche damit zu räumen zum EinkaufspreisAivtt Barth Leipzigerſtr 40

u m Eine Partie zurückgeſetzte Paletots gebe zu und
unter dem Koſtenpreiſe ab

Carl IIos Leipzigerſtraße 25
Ausverkauf

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Seſden u Mode
aaren Geschaàäts verkaufe von heute ab ſämmtliche Vorräthe zuRgſten Preiſen

Halle as Heinrich Stophany
große Steinſtraße 5

Wollene Strickjacken Vnterhosen
Shawis Strickgarne u ſ w empfiehlt billigſt

W Felsch Steinweg 35
Elſäſſer Holzſchuhe

welche ven Fuß ſtets trocken und warm erhalten empfiehlt in großer Auswahl e S

Aug Pabst gr Ulrichsſtraße 54
Daß Möbel Spiegel und PolſterwaarenMagazin von S

Reisszeuge
eigner Fabrik 120 verſchiedene Sorten
von vorzüglicher Güte bei

Otto VUnbekannt
Kleinſchmieden

Hermann Friedrich
Halle a

untere Leipzigerſtr 101
empfiehlt ſein großes wohlgewähltes
Lager von H 51084b
Uhren jeder Art
in nur ſorgfältiger Ausführung beiCptſprechent billlgen Preiſen

Musikwerke
Spieldoson Uhrketten

billigſt

Harmonika
R eignesFabrikat

S von 15 Sgr bis
30 Thlr

e empfiehlt
h U Reinicke

gr Ulrichsſtr 37
tm 2 VIL Marticlz alter Markt 1

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu
ſoliden eiſen

Sind nicht ſolche die men 11 Uhr
kauft und 12 Uhr ſchon wieder ent
zwei ſind

Louis Veldmann
Ich Böttger gr Urichsſtr 55

Leinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik

Reinleinene Taschentücher
in BVatiſt Bielefelder Schleſiſchen und Creas Leinen empfiehlt
als beſonders preiswerth

Tisch zeuge u Handtücher
in Damaſt Jaquard Drell und allen Sorten j

m

Leinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik
Lager aller Sorten buntgeſtreifte Schürzenleinen als auch fertiger

Schürzen in jeder Größe
h

C A Schnabel2 Gr Märkerſtraße 2 nahe am Markt u a d Leipzigerſtr
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte um den geehrten Damen
Gelegenheit zum Einkauf preiswürdiger Geſchenke zu geben ſein
reichhaltigſt mit den vorzüglichſten Fabrikaten ausgeſtattetes Lager
zu bedeutend ermäßigten Preiſen
Allerhand fertige vorzüglichſt gearbeitete Wäſche eigner Fabrik

Beſte HandgeſpinnſtLeinwand eigner Fabrik
Alle Sorten Taſchentücher weiß u farbig eigner Fabrik
Beſte karrirte Bettbezugszeuge eigner Fabrik
Weiße UeberzugsDamaſte in prachtvollſten Muſtern
Alle Sorten Tafelzeuge und Hanbtücher beſter Güte
Beſte Bettdrelle und Federleineu fertig genähte Jnletts
Allervorzüglichſte Daunenköper zu feinſten Ausſtattungsbetten
Bettdecken in Rips Waffel Damaſt und Wolle
Barchente Flanelle Piqués Pelzpiqués Dowlas Chiffons
Oberhemden Kragen und Manſchetten neueſte Facons
Damenhemden eleganteſte und einfache Kinderhemden
Beinkleider Flanellröcke Nachtjacken

e

Modelle ſchwarze Sammethüte
um gänzlich damit zu räumen unter dem Koſtenpreiſe

athiide iaiie Sraſeneg 1
Zum gänzlichen Ausverkauf ſtellen wir

unſere ſämmtlichen Weiss waaren als
Leinwand Ghiffon Hemdenn Einsätze
Bedentende Auswahl in Negligee Stoffen
Rockflanellon schwarzen Moiree
Patent Sammet Futterzeugen Gar
dinon Rouleauxstoffen

Gescehw Schwer
Leipzigerſtraße 93

000000000900000000000

h

h

Flanell Oberleipzigerstrasso Flanellöeſchäft S öeſgaſt
Auswahl Neue Muſter ganz friſch angekommenen Glesund
heſts Iamell in verſchiedenen Farben welcher nicht eingeht
wIanell zu RöckKenm in hunderterlei Muſtern ſowie auch
weiße Beſtt und Pferde Decken Sopha und
Reise Deckem Beſonders mache ich auch aufmerkſam auf
eine ſehr ſchöne und große Auswahl von Stubenläufern zu
billigen und ſoliden Preiſen

Michael Wehr a Küllſtedt
000000 000000000

Lamas zu Kleidern und JacKen in einer großen 8

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage

Ia Böttger gr Ulrichsſtr 55
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